
Die Kandidatinnen und Kandidaten

Ehrensache für uns.

LEIBERTINGEN

der CDU zur Gemeinderatswahl.

Hier wollen wir rein!

Engagement für Leibertingen.

CDU Leibertingen, Panoramstr. 9, 88637 Leibertingen
Telefon: 07570 - 1238, E-Mail: guido-amann@t-online.de

1.
Sie können 12 Stimmen 
verteilen.

2.
Sie können pro Kandidat /
Kandidatin bis zu drei
Stimmen vergeben (kumulieren).

3.
Sie können Kandidaten von an-
deren Listen auf die Liste
der CDU übertragen
(panaschieren).

So wählen Sie richtig:

Leibertingen

26. Mai 2019

Amann, Guido, Verwaltungsbeamter, Kreenheinstetten

Beck, Armin, Bankbetriebswirt, Thalheim

Börger, Franziska, Regierungsrätin, Altheim

Bugge, Markus, Soldat, Kreenheinstetten

Frick, Thomas, Dipl. Bankbetriebswirt, Leibertingen

Hafner, Egon, Polizeibeamter, Thalheim

Knittel, Bernd, Dipl. Finanzwirt (FH), Leibertingen

Dr. Steckeler, Tobias, Agraringenieur, Thalheim

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

ich bewerbe mich bei den Kommunalwahlen für den Kreistag des Landkreises 
Sigmaringen. 
Für meine Familie und mich ist der Landkreis Sigmaringen mittlerweile mehr 
als nur eine Heimat. Die wundervollen Menschen und hervorragenden Betriebe 
haben es verdient, dass sich ihre örtlichen Lebens- und Arbeitsbedingungen auch 
in den kommenden Jahren weiter verbessern. Die Politik im Kreistag sorgt für 
die richtigen Rahmenbedingungen, damit der ländliche Raum in Zukunft lebens- und liebenswert bleibt. 
Im Wettbewerb um gute Standortbedingungen möchte ich für Sie im Kreistag eine entscheidende Stimme 
sein. Ihre Anliegen brauchen einen starken Fürsprecher im Landkreis. Deshalb bitte ich Sie herzlich um Ihre 
Stimme für unsere Heimat.
Ihr Markus Bugge

Für Sie in den Kreistag

4.
Prüfen Sie die Anzahl Ihrer 
vergebenen Stimmen. 
Es dürfen nicht mehr als 
12 Stimmen vergeben werden.



2 3

Amann, Guido, 
Kreenheinstetten
63 Jahre, verheiratet, 2 
Kinder, Verwaltungsbe-
amter, Gemeinderat u. 
Ortsvorsteher, Vorsitzen-
der der CDU Leibertingen 
u. der Festg.-Schwäbische 
Highlandgames, aktives 
Mitglied in der FFW u. in 
weiteren Vereinen.

1 Beck, Armin, 

Thalheim
44 Jahre, verheiratet, 2 
Kinder, Bankbetriebswirt, 
Gemeinderat, aktives 
Mitglied beim SC BAT 
und im TC Kreenheinstet-
ten, aktives Mitglied bei 
der Köhlerzunft Thal-
heim.

2 Börger, Franziska, 
Altheim 
32 Jahre, verlobt, Juristin, 
Mitglied in der Vorstand-
schaft des Fördervereins 
Dorfgemeinschaft Alt-
heim, aktiv im Fast-
nachtskomitee Altheim 
und Mitglied in der 
Köhlerzunft Thalheim. 

3 Bugge, Markus, 
Kreenheinstetten 
39 Jahre, verheiratet, 
5 Kinder, Soldat, Ort-
schaftsrat, aktives 
Mitglied in der FFW u. im 
Vorstand des Musikver-
eins Kreenheinstetten, 
Mitglied in weiteren Ver-
einen u. Elternbeirat im 
HZG Sigmaringen. 

Frick, Thomas,  
Leibertingen 
39 Jahre, ledig, Dipl. 
Bankbetriebswirt, 
Gemeinderat, aktives 
Mitglied und Kassierer in 
der Feuerwehr, aktives 
Mitglied im Narrenver-
ein Leibertingen und in 
weiteren Vereinen.  

5 Hafner, Egon,  
Thalheim 
56 Jahre, verheiratet, 2 
Kinder, Polizeibeamter, 
Gemeinderat, aktives 
Mitglied im Männerge-
sangverein.   

6 Knittel, Bernd,  
Leibertingen 
45 Jahre, ledig, Dipl. 
Finanzwirt, Vorstands-
mitglied und Kassierer im 
Turnverein Leibertingen.

7 Stekeler,   
Dr. Tobias, Thalheim 
37 Jahre, verheiratet,  
1 Kind, Agraringenieur, 
aktives Mitglied und 
Schriftführer der Feuer-
wehr, Mitglied in weite-
ren Vereinen.
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Ihre Gemeinderatskandidaten für Leibertingen

Finanzen und Gestal-
tungsmöglichkeiten
Solide Finanzen sind nicht 

nur eine Frage der Ein-

nahmen, sondern  auch der 

Ausgaben. Ausgaben, die 

über die Leistungsfähigkeit 

unserer Gemeinde hinaus-

gehen, darf es nicht mehr 

geben, wenn auch die nach-

folgenden Generationen 

Gestaltungsspielraum haben 

sollen.

Eigenverantwortung 
und interkommunale 
Zusammenarbeit
Zur Stärkung der Eigen-

verantwortung unserer 

Gemeinde kann die

interkommunale Zusammen-

arbeit beitragen. Sie ermög-

licht Synergieeffekte, durch 

sie können Finanzmittel bei 

der Gemeinde eingespart 

werden. 

Ehrenamt, Vereine u. 
Sport
Menschen, die sich in ihrer 

Freizeit für Vereine einset-

zen, wollen gestalten, nicht 

verwalten. Der uneigennüt-

zige Einsatz vieler Ehren-

amtlicher ist  weiterhin zu 

fördern und anzuerkennen. 

Umwelt und Energie
Wer unsere artenreiche 

Kulturlandschaft hegt und 

pflegt, dient seiner Heimat. 

Wir sehen die Landwirt-

schaft als Partner und Träger 

des Naturschutzes und der 

Landschaftspflege. Zu dem 

stehen wir zu den Zielen der 

Energiewende. Das bedeu-

tet, die Nutzung und Erzeu-

gung regenerativen Energien 

nur dort umzusetzen, wo es 

wirklich Sinn macht.  

Wir haben in den vergangenen fünf Jahren viel erreicht, trotzdem wachsen der Gemeinde ständig neue Aufgaben 
zu. Um diese Arbeit erfolgreich fortführen zu können, benötigen wir am 26. Mai Ihre Stimmen. Gehen Sie zur Wahl, 
wählen Sie die Frauen und Männer unseres Wahlvorschlags.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!
Am 26. Mai 2019 wählen wir neue Gemeinderäte in unserer Gemeinde. Wir Kandidatinnen und Kandidaten sind 
dazu bereit, uns dieser anspruchsvollen Aufgabe zu stellen. Wir wollen mit unserem Engagement dazu beitragen, 
damit sich unsere Gemeinde als lebens- und liebenswertes Gemeinwohl weiter entwickelt. Das Aufgabenfeld einer 
Gemeinde ist vielfältig, deshalb wollen wir uns nachstehend zu ein paar Gemeinde Themen positionieren.        

W-LAN
W-LAN im öffentlichen 

Raum ist kaum mehr aus der 

digitalen Infrastruktur weg-

zudenken. Wir wollen uns 

dafür startk machen, dass 

auf unseren öffentlichen 

Plätzen und Gebäuden ein 

freizugängliches W-LAN vor-

handen ist.

Mobilität
Mobil zu sein ist ein 

Grundbedürfnis des Men-

schen, deshalb darf der länd-

liche Raum nicht abgehängt 

werden. Der ÖPNV muss 

auch auf dem Land eine 

echte Alternative zum Auto 

werden, dafür wollen wir uns 

vehement einsetzen.

Wohnraum und 
Wohnungsbau
Unsere Ortskerne dürfen 

sich nicht durch Leerstand 

auszeichnen. Wir treten 

neben anderem für eine 

nachhaltige Bauentwicklung 

und Förderung nach dem 

Motto „Zuerst Innen-dann 

Außen“ ein.

Familie und Kinderbe-
treuung
Wir unterstützen – 

entlang des konkreten Be-

darfs – die Weiterentwick-

lung und die drei Standorte 

unserer Kinderhäuser, die 

insbesondere auch zu einer 

weiteren Flexibilisierung der 

Betreuungszeiten führen 

muss. 

   Herzlichen Dank für Ihre Stimmen!


